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Gegründet:  November 1990 Mitgliederstand:  272 (Ende 2019) 

Obmann:  Mag. Markus Braun LANIUS-Flächen:  15 Flächen in 11 Gemeinden, ca. 47,7 ha 

 
Wir arbeiten in Niederösterreich: Mostviertel, Wachau, Zentralraum St. Pölten, westliches Tullnerfeld, unteres 

Kamptal, westliches Weinviertel, südliches Waldviertel 

Wir forschen: Naturschutzbiologie, Faunistik, Monitoring, Tiere, Pflanzen, Lebensräume. 

Wir kooperieren und beraten in Naturschutzangelegenheiten mit Behörden, Gemeinden, Unternehmen, 

Planungsbüros, Projektanten, Privatpersonen. 

Wir setzen um: Ankauf, Pacht und Pflege ausgewählter Biotopflächen 

Wir nutzen unsere Parteienrechte gemäß Aarhus-Konvention und kämpfen mit Beschwerden gegen 

mangelhafte Behördenentscheidungen. 

Wir bieten Exkursionen, Workshops und Vorträge. 

Wir freuen uns über Gleichgesinnte und Interessenten. 

 

 

Tätigkeitsbericht 2019 

 

Exkursionen 
 

28.04.2019 Frühling im Weltkulturerbe Wachau1 

  Weißenkirchen (KR) Wolfgang Kantner 26 Tn 

19.05.2019 Die Vogelwelt der Wachau zur Brutzeit1 

  Spitz a.d.D. (KR) Wolfgang Kantner 22 Tn 

26.05.2019 Frühlingswanderung in der Bornigg 

  Wimpassing, Hafnerbach (PL) Erhard Kraus 15 Tn 

15.06.2019 Bürstlingswiesen am Ostrong 

  Großmitterberg, Hofamt Priel (ME) Wolfgang Schweighofer 15 Tn 

20.06.2019 Naturerlebnis Wildnisgebiet – Urwald Rothwald 

  Langau, Gaming (SB) Reinhard Pekny2 25 Tn 

06.10.2019 „European Birdwatch“ am Ehrenecker Kogel 

  Eschenau (LF) Thomas Hochebner 4 Tn 

20.10.2019 Herbstzeit – Riedenwanderung in der zentralen Wachau1 

  Wösendorf (KR) Wolfgang Kantner 25 Tn 

30.11.2019 Die stille Zeit – Winter im Weltkulturerbe Wachau1 

  Unterloiben (KR) Wolfgang Kantner 23 Tn 

     155 Tn 
1 in Kooperation mit der Ornithologischen Arbeitsgemeinschaft Wachau (OAGW) 
2 Schutzgebietsverwaltung Dürrenstein 

 

Biotoppflegeeinsätze 
 

19.01.2019 Rindfleischberg3 Klein-Pöchlarn (ME) 

  Mähen der Böschung, Freistellen von Kuhschellen 15 Tn 

27.02.2019 Köfering4 Aggsbach Markt (KR) 

  Gehölzentfernung 3 Tn 
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 14.03.2019 Köfering4 Aggsbach Markt (KR) 

  Gehölzentfernung 4 Tn 

07.05.2019 Schwallenbach – Federgrassteppe Spitz (KR) 

  Mähen, Schwenden, Entbuschung 6 Tn 

29.06.2019 Pielach - Steinwand Schönbühel-Aggsbach (ME) 

  Mähen, Rechen, Neophytenentfernung (Goldruten) 5 Tn 

06.07.2019 Siebenbründl5 St. Pölten (P) 

  Mähen, Rechen 15 Tn 

26.10.2019 Siebenbründl5 St. Pölten (P) 

  Mähen, Rechen 10 Tn 

01.11.2019 Schwallenbach – Im Sommerl Spitz (KR) 

  Mahd aller LANIUS-Terrassen, Rechen, Abtransport Mähgut  6 Tn 

02.11.2019 Schwallenbach – Im Sommerl Spitz (KR) 

  Rechen, Abtransport Mähgut (insg. 31 Bigbags) 5 Tn 

08.11.2019 Köfering Aggsbach Markt (KR) 

  Mähen, Rechen, Entbuschen, Erweiterung Magerwiese 8 Tn 

20.12.2019 Zehentegg Raxendorf (ME) 

  Entbuschung, Entfernen von Gehölzen 7 Tn 

27.12.2019 Pielach - Steinwand Schönbühel-Aggsbach (ME) 

  Entfernen von befallenen Eschen in Wegnähe 7 Tn 

     91 Tn 
3 in Kooperation mit der Dorferneuerung Klein-Pöchlarn 
4 in Kooperation mit dem Naturpark Jauerling 
5 in Kooperation mit dem Naturschutzbund NÖ und der NÖ Berg- und Naturwacht 

 

Sonstige Veranstaltungen 
 

18.01.2019 Vortragsabend Bootshaus, St. Pölten (P) 

 Vortrag von Prof. Kurt Kotrschal über die Rückkehr der Wölfe in Österreich, deren Status, 
Interessenskonflikte und die Beziehung Mensch – Wolf – Hund.  

48 Tn 

28.-30.03.2019 Trockensteinmauer-Kurs6 Schwallenbach, Im Sommerl (KR) 

 Erlernen des kunstvollen Handwerks des Trockensteinmauerbaus auf LANIUS-Flächen im Naturdenkmal 
„Im Sommerl“ mit Kursleiter Mag. Rainer Vogler. 

 

14 Tn 
18.05.2019 Seminar Brutvogel-Monitoring7 Schifffahrtsmuseum, Spitz a.d.D. (KR) 

 Einführung in die Methodik mit anschließenden praktischen Übungen im Feld unter Leitung von 
Wolfgang Kantner. 

 

11 Tn 

29.11.2019 Vereins- und Vortragsabend Gasthof Seeland, St. Pölten (P) 

 Vereinsabend mit Multimedia-Vortrag „Wienerwald. Naturjuwel zwischen Stadt und Gebirge“ von DI 
Werner Gamerith. Bücherflohmarkt und Weihnachtsgewinnspiel mit Buchpreisen. 

 

25 Tn 
6 in Kooperation mit der Weinbauschule Krems und dem Verein Welterbegemeinden Wachau 
7 in Kooperation mit der Ornithologischen Arbeitsgemeinschaft Wachau (OAGW) 
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Wissenschaft, Naturschutz & Recht 
 

 Die FG LANIUS führt, neben den oben genannten Tätigkeiten, auch andere Projekte im Bereich des 

angewandten Naturschutzes durch, wie etwa ornithologische Kartierungen am St. Pöltner Friedhof, 

Seeadler-Erhebung an der Donau oder Behandlung kranker Eschen im NSG Ofenloch Neubacher Au.  

 Dazu kommen weiters Besprechungen und Kooperationen mit Behörden (z.B. BH Melk), Gemeinden 

(z.B. MG Loosdorf) und Unternehmen (z.B. Fa. Lasselsberger). 

 Ebenso engagiert sich die FG LANIUS in der Durchsetzung von Naturschutzrecht: 

 Bezüglich Maßnahmen zum Eschensterben auf öffentlichem Wassergut hat LANIUS eine 

Beschwerde gegen den behördlichen Naturschutzbescheid der BH Krems verfasst, da von der 

Republik Österreich als Grundeigentümer geplant war alle Eschen (also kranke, aber auch 

gesunde Eschen) entlang des Kremsflusses zu entfernen. Das wäre ein Präjudiz für die 

künftige Behandlung von Gefahrenbäumen auf allen Flächen des Öffentlichen Wassergutes in 

NÖ und würde zu einer erheblichen Beeinträchtigung von Natura 2000 Schutzgebieten 

führen. 

 Gegen den behördlichen Naturschutzbescheid zum radikalen Forststraßenbau am 

Waxenberg nahe Stift Göttweig wurde ebenfalls eine Beschwerde eingereicht, da der 

Waldbesitzer in diesem Bereich seit vielen Jahren ökologisch höchst wertvolle, geschützte 

Eichenwälder in Douglasienforste umwandelt und dadurch das Europaschutzgebiet Wachau 

schwerwiegend beeinträchtigt wird. 

 Zur geplanten S34 wurden Stellungnahmen zum UVP-Gutachten der S34 und der Spange 

Wörth verfasst, gegen den positiven UVP-Bescheid wurde eine umfangreiche Beschwerde 

eingelegt, sowie Gutachten und Beweismittel für den Wachtelkönig vorgelegt. 

 


